
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2024 (19:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Jungen 15

MTV Bücken II : SC Marklohe 
Dienstag, 13.02.2024, 17:30 Uhr

SC Marklohe stockt Punktekonto in der Kreisliga Jungen 15 
auf

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des SC Marklohe in der Kreisliga Jungen 15 gegen den MTV Bücken
II durch. Das Spiel am Dienstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde
besonders durch Schormann und Hanke, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten, entschieden.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Meyer /
Schierenbeck, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schormann / Hanke verloren.
Hillmann / Sieling bekamen es nun mit Tomaschewski / Preuß zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Hillmann / Sieling am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Nach den ersten Partien gingen nun die Topspielerin des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Georg Friedrich Tomaschewski wurden wenig später Emma Hillmann wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim wenig später folgenden 4:11, 5:11, 3:11 gegen Arik
Schormann fand Mara Meyer von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ike
Sieling verlor ihre Partie gegen Jason Hanke unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Rebecca Schierenbeck kam mit der Spielweise von Matteo Jürgen Preuß am Tisch
indes gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Emma Hillmann verlor anschließend ihr Spiel gegen Arik Schormann
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Mara Meyer das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Georg
Friedrich Tomaschewski noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 6:11, 3:11, 8:11. Völlig
ungefährdet war daraufhin der Sieg von Ike Sieling gegen Matteo Jürgen Preuß nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:9, 11:6, 7:11, 11:0 nicht verloren. Beachtenswert war hierbei insbesondere der
Verlauf des vierten Satzes, als Sieling mit einem 11:0 über Preuß hinwegfegte. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 3:6. Wenige Chancen hatte daraufhin Rebecca Schierenbeck bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Jason Hanke. Da war final wirklich nichts zu holen. Dass
die unterlegene Heimspielerin Schierenbeck nur 7 Bälle im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Keine Chancen hatte nachfolgend Ike Sieling beim 0:
3 gegen ihren Kontrahenten Arik Schormann. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:8 beendet.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den MTV Bücken II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS Steyerberg/SV Schlüsselburg (SG) II am 21.02.2024 Punkte zu
holen. Die Mannschaft des SC Marklohe wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den SV Grün-Weiß Stöckse am 16.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Bücken II

Doppel: Meyer / Schierenbeck 0:1, Hillmann / Sieling 1:0 
Einzel: E. Hillmann 0:2, M. Meyer 0:2, I. Sieling 1:2, R. Schierenbeck 1:1 
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 SC Marklohe
Doppel: Schormann / Hanke 1:0, Tomaschewski / Preuß 0:1 
Einzel: A. Schormann 3:0, G. Tomaschewski 2:0, M. Preuß 0:2, J. Hanke 2:0


